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In dem immer lesenswerten Organ der Bekennenden Kirche Deutschlands,

«Stimme», findet sich in Heft 11 ein sehr differenzierter Überblick
über «Die wirtschaftliche Lage in der Dritten Welt und die Vorschläge für
ihre Lösung». Als Autor für diesen Beitrag zeichnet Dr. Julio de Santa
Ana, der Direktor der Vereinigung der Evangelischen Kirchen Uruguays
ist. Mit diesem und folgenden Beiträgen möchte die «Stimme» ihre Leser
aus «erster Hand» über Lateinamerika und die Dritte Welt informieren.

Otto Böni

Günther Nenning

Ohne Kürzung

Die Jugend ist der Herkules unserer Tage. Sie muss den Augiasstall
ausmisten, den wir Erwachsenen ihr hinterlassen haben.

Sie muss gegen den verbrecherischen Krieg in Vietnam kämpfen.
Mit den Waffen der Kritik muss sie die unmenschlichen und

undemokratischen Strukturen des Neokapitalimus im sogenannten freien Westen
umwälzen.

Mit den Waffen der Kritik muss sie aber auch die vom Stalinismus
hinterlassenen Strukturen im sogenannten Osten humanisieren und demokratisieren.

Durch notfalls gewaltsame Bevolution muss sie mit Hunger und Elend
in der sogenannten Dritten Welt fertig werden.

Radikale Kritik bedeutet radikale Meinungsfreiheit. Daher muss die

Jugend gegen die Einkerkerung von Schriftstellern und Intellektuellen in
Griechenland, Spanien, Portugal, Südafrika protestieren.

Auf der Grundlage der Freundschaft zur Sowjetunion und den übrigen
sozialistischen Staaten muss sie aber auch gegen die Einkerkerung von
Schriftstellern in der Sowjetunion protestieren, desgleichen gegen die

Massregelung von Professoren und Studenten in Polen.
Die Parole der Jugend der Welt muss sein: Gespräch, Zusammenarbeit,

Bündnis mit allen progressiven Demokraten, Sozialisten, Gläubigen und

nichtgläubigen Menschen zugunsten von Frieden und Fortschritt in
unserer gemeinsamen Welt.

P. S.: Diese Adresse darf nur ohne Kürzung publiziert oder sonstwie
verwendet werden.
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